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Der Gott des Lebens begleite dich 
auf dem Weg der vor dir liegt. 



Mit Gott wachsen 
 

Jetzt, wo die Tage wieder länger werden und das Sonnenlicht bereits 
die Erde erwärmt, strecken schon hier und da zarte Knospen ihre 
Köpfe der Sonne entgegen. Es ist immer wieder ein imposantes 
Schauspiel, wie nach dem Eis und der Kälte des Winters, die Erde  
zu sprießen beginnt. Die Natur kann uns hier helfen auch so manches 
über unseren Glauben zu lernen. 
 
Die Fastenzeit lädt uns ein, manches wieder bewusst in den Blick zu 
nehmen. Wo ist etwas kalt und starr in meinem Leben und braucht 
wieder ein paar Sonnenstrahlen der Liebe? Wo scheint etwas tot zu 
sein, ist jedoch nur etwas unter der Erde vergraben und kann mit ei-
nem guten Wort, einer freundlichen Geste oder einem zärtlichen 
Blick wieder zum Leben erwachen? Wo muss ich nur ein bisschen 
den Schnee und das Eis abschaben, damit das Leben wieder Luft und 
Licht bekommt? Wir glauben an einen Gott des Lebens, der am Os-
termorgen auferstanden ist. Dort wo Gott ist, da ist immer Leben in 
Fülle. Manchmal braucht es nicht viel und das wärmende Licht Got-
tes bringt alles zum Erblühen. Oftmals ist es nur eine kleine, dünne 
Eisschicht, die das Leben noch zurückhält. Mit Gott, und an seiner 
Hand, darf und kann es wieder aufblühen.  
 
Die Fastenzeit lädt uns auch einige Dinge wegzulassen, die nicht 
dem Leben dienen und so manch erfrorener Beziehung oder Freund-
schaft, auch der mit Gott, neues, warmes Leben einzuhauchen. Auch 
mein Glaube ist vielleicht an manchen Stellen erstarrt oder leblos. 
Bitten wir diesen Gott des Lebens, dass er auch diese Bereiche mit 
neuer Freude, Kraft und Licht erfüllt. Gott hat keinen sehnlicheren 
Wunsch, als dass unser Leben erblüht und die Gaben und Fähigkei-
ten jedes einzelnen ganz zur Entfaltung kommen.  
 
In diesem Sinne wünsche ich Euch, liebe Pfarrbevölkerung, eine 
ganz gesegnete Fastenzeit. Möge es eine Zeit des neuen Erwa-
chens, des Aufblühens und der Freude über die kommende Aufer-
stehung sein.  

  Euer Pfarradministrator 
    Christoph Buchinger 



Abendmesse  
am Ostersonntag und Weihnachten 
 
Die letzten Jahre über haben wir beobachtet, dass die Anzahl der 
Gläubigen bei der Abendmesse zu Ostern und Weihnachten stetig 
geringer wird. Dies hat das Fachteam-Liturgie dazu veranlasst, inten-
siv über das Thema zu diskutieren und zu beraten. Bei der letzten 
Pfarrgemeinderatssitzung wurden die Überlegungen eingebracht und 
darüber abgestimmt. Nach längerer Diskussion und unter Berück-
sichtigung aller Aspekte hat der Pfarrgemeinderat einstimmig 
beschlossen, die Abendmesse am Ostersonntag und zu Weih-
nachten künftig nicht mehr anzubieten.  
Dies ist auch der angespannten personellen Lage geschuldet. Es wird 
zunehmend schwieriger alle Bereiche noch gut abzudecken und zu 
versorgen. Wir sind im Dekanat trotz allem noch in der glücklichen 
Lage, dass eine Eucharistiefeier in erreichbarer Nähe gefeiert wird. 
Ich bitte die Pfarrangehörigen um Beachtung und um das nötige Ver-
ständnis.  

Pfr. Christoph Buchinger 
 

 

Gedanken einer Kirchenbank 
 

Wenn man mit alter Zeit vergleicht, 
hab ich´s als Kirchenbank jetzt leicht. 
Ich muss mich nicht besonders plagen, 
und meist nur wenig Menschen tragen. 
 

Nur ein paar Leute die mich drücken, 
dazwischen ziemlich viele Lücken. 
 

Ach, macht es mir doch wieder schwer, 
kommt nächsten Sonntag einmal her, 
setzt euch zur Andacht auf mir nieder, 
hört Gottes Wort und singt ihm Lieder! 
 

Ich trüge freudig das Gewicht, als Bank ist das ja meine Pflicht. 
So sei denn bitte nicht zu stolz, und setzt euch auf mein gutes Holz. 
Gebt Gott die Ehre, sagt ihm Dank! 

Mit bestem Gruß – die Kirchenbank 



Beratungsstellen von  
BEZIEHUNGLEBEN  
im Bezirk Vöcklabruck –  
Unterstützung in allen Lebenslagen  
 
BEZIEHUNGLEBEN hat 2024 in 1171 Beratungen Menschen im 
Bezirk Vöcklabruck begleitet, berichtet Andrea Reisinger, Regional-
koordinatorin der Beratungsstellen von Vöcklabruck und Mondsee.  
Die Beratungsstellen von BEZIEHUNGLEBEN im Bezirk Vöck-
labruck – konkret in Mondsee und Vöcklabruck – bieten umfassende 
Unterstützung für Einzelpersonen, Paare und Familien in ihren unter-
schiedlichen und herausfordernden Lebenssituationen. Ob es um Be-
ziehungsprobleme, persönliche Krisen, Erziehungsfragen, berufliche 
Herausforderungen, Sexualität, Trennung, Scheidung und Neube-
ginn, psychische Belastungen, Jobverlust, Trauer, persönlichen Ent-
wicklungsschritten oder körperliche Gewalt und seelische Verletzun-
gen geht, die Berater:innen von BEZIEHUNGLEBEN begleiten und 
unterstützen.  
"Unsere Beratungsstellen sind Fitnessstudios für die Psyche“, 
betont Andrea Reisinger, die als Regionalkoordinatorin für die 
zwei Beratungsstellen im Bezirk Vöcklabruck verantwortlich ist.  
 

Die Berater:innen von BEZIEHUNGLEBEN bringen umfangreiche 
Expertise und Engagement ein, um Menschen in ihren individuellen 
Anliegen zu begleiten und sie beim „mentalen und psychischen 
Krafttraining” bestmöglich zu unterstützen, so Reisinger.  
 

Bei Bedarf bzw. auf entsprechende Anfrage werden auch Telefon-
Beratungen angeboten.  
“Unser Beratungsangebot hat einen positiven Einfluss auf das Leben 
vieler Menschen in der Region”, ist Andrea Reisinger überzeugt. 
Zahlreiche Rückmeldungen bestätigen dies. 
 

„Durch die einfühlsame Begleitung der Beraterin von 
BEZIEHUNGLEBEN kann ich mein Leben wieder gestärkt nach 
meinen Vorstellungen gestalten und habe gelernt, mit den per-
sönlichen Krisen zurechtzukommen,“ so das Feedback einer Kli-
entin.  
 



Schwerpunkt Männerberatung 
und Gewaltberatung wird ausgebaut 
 

Neu im Team Vöcklabruck ist seit Februar 2025 der Gewaltberater, 
Sozialarbeiter und Filmemacher Gerhard Mayrhofer. Damit können 
wir nach dem Ausscheiden von Andreas Huber in Vöcklabruck und 
von Sebastian Nolting in Mondsee unseren Schwerpunkt Männerbe-
ratung und Gewaltberatung im Bezirk Vöcklabruck wieder verstärkt 
anbieten. Alle Themen, die „Mann“ beschäftigen, finden hier ihren 
Platz. 
 
Terminvereinbarung Beratungsstellen BEZIEHUNGLEBEN in 
Vöcklabruck und Mondsee unter 0732 773676  
Jeden Montag von 14.00 – 16.00 ist in Vöcklabruck ein Erstgespräch 
auch ohne Terminvereinbarung möglich. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Gruppenbild Vöcklabruck (C: privat) von 
links nach rechts: Gerhard Mayrhofer, Andrea 
Reisinger, Angela Parzer, Claudia Moder 
 
 
 
 

Team Mondsee: Maria Pejcic c: Privat 
 



Caritas Haussammlung 2025 
 

       
 
Wie jedes Jahr im Frühling klopft die Caritas wieder an eure Türen. 
Als Christen sollte es uns nicht egal sein, wie es unseren Mitmen-
schen geht. In Frankenburg sind wir da auf einem sehr guten Weg. 
Über 70 Personen sind bereit in die Häuser zu gehen, um für hilfsbe-
dürftige Menschen zu sammeln. 
Ein herzliches DANKE dafür. 
 
Die Unterlagen werden wie gewohnt in der Kirche ausgeteilt. 
Nicht abgeholte Unterlagen liegen in der Kirche am Platz der Weih-
nachtskrippe bereit. 

Das Team der Caritas 
 

 

Firmvorbereitung auf Hochtouren 
 

Mit dem Gottesdienst am 26. Januar startete die Firmvorberei-
tung in unserer Pfarre. 44 Firmlinge werden in 8 Gruppen von 11 
Gruppenleiter:innen auf die Firmung am 26. April vorbereitet.  
Großer Dank gebührt den 11 Müttern und Vätern, die sich mit Zeit 
und Engagement zu dieser wertvollen Aufgabe bereit erklärt haben: 
Bettina Böcklinger, Gerlinde Haselmair, Alois Huemer, Eva Kriech-
baum, Theresia Koberger, Lucia Kuzkaya, Evelyn Reichinger, Ma-
nuela Steinberger, Barbara Stockinger und Nicole Stranzinger. 
 
Die Firmung findet am 26. April um 10 Uhr mit Domkapitular 
Mag. Michael Münzner aus Linz statt. 

 



Was Mann bewegt 
„Demokratie gestalten“ 
 

Die jungen Männer und Frauen unserer Zeit 
können mit dem Begriff „Kirche“ oft genauso 
wenig anfangen wie mit dem Wort „Demokra-
tie“. Der Sora-Bericht zu jungen Menschen und 
Demokratie in Österreich legt dar, dass das Ver-
trauern aller Gruppen von jungen Menschen in 

die Demokratie gesunken ist. Es scheint einen Kulturbruch zwischen den 
Generationen, die in den Nullerjahren des 21. Jahrhunderts aufgewachsen 
sind und den vorigen Jahrgängen zu geben. 

Es gibt Kulturgüter, auf die wir nicht verzichten dürfen. Wir 
Männer der KMB haben die Aufgabe fremd gewordene Wörter 
wie „Demokratie“ und „Kirche“ immer wieder in die Welt von 
heute hinein zu buchstabieren. Es ist eine männliche Tugend der 
nachkommenden Generation zu erklären, warum freie Wahlen und 
Gewaltenteilung etwas sind, für das es sich zu kämpfen und zu de-
monstrieren lohnt. Es ist tugendhafte Männlichkeit, der jüngeren 
Altersgruppe nahezubringen, dass die Mitgliedschaft in der Kir-
che, der Gemeinschaft derer, die von Jesus Christus durch das 
Evangelium aus der Welt herausgerufen sind, einen unschätzba-
ren Wert besitzt. 
 

Homepage der kmb dioezese-linz | Auszug von Mag. Wolfgang Ölz, KMB Diözesanreferent 
 

 

Jahresstatistik 2024 
der Pfarre Frankenburg 

4074 Katholiken 
    22 Taufe 
    37 Firmungen 
      6 Trauungen 
    21 Kirchenaustritte 
      4 Kircheneintritte 
    54 Verstorbene 
 



Einladung zum                                                             
Bücherflohmarkt im Pfarrsaal 
 
am Samstag, 26. April 2025  
von 8:30 -16:00 Uhr 
und am Sonntag, 27. April 2025 
von 8:30 Uhr – 11:00 Uhr 
EUR 3,00/kg Buch – ab 6 kg EUR 2,00/kg 
 

Unter den bereits gespendeten Flohmarktbü-
chern befinden sich heuer sehr viele Weih-
nachtsbücher für Kinder und Erwachsene 
(entspricht zwar nicht der Jahreszeit) und auch 
sehr viele englischsprachige Taschenbücher. 
 
Und bestimmt ist auch für Sie / euch das eine 
oder andere interessante Buch – Kinderbücher / 
Kochbücher / Romane / Krimis … dabei. 
 

Vorbeischaun und Schmöckern lohnt sich 
auf jeden Fall! 

 
Wir freuen uns auf euren Besuch – 
sowohl beim Flohmarkt als auch in der 
Pfarrbücherei! 
Barbara, Conny, Daniela, Gerlinde und Silvia 
 

 

Unser Buchbestand in der … 

Bücherei wird laufend erweitert! 



HILFSGÜTERSAMMLUNG  
FÜR OSTEUROPA 
 
In Frankenburg wird dieses besondere Projekt erneut 
wieder unterstützt und ein Hilfstransport organisiert. 
 

Verladen werden die Hilfsgüter in einen LKW  
am Donnerstag, den 24. April 2025 von 16.00h bis 17.00h 
am Parkplatz vor dem Kulturzentrum / Mehrzweckhalle. 

 

 
Herzlichen Dank wieder für die Unterstützung dieses Projektes! 

Nähere Infos: Bei Sigrid Koberger - 0677/61079570 oder www.ora-international.at 

 
 
Eine persönliche Veränderung 
 
Namen sind Schall und Rauch heißt es so schön. Ich habe mir mein 
Leben lang gewünscht, dass mein Name Martina, sich in Schall und 
Rauch auflöst, weil ich mich noch nie mit ihm identifiziert habe und 
weil ich ihn nie mochte.  
Er hat mich mein Leben lang an Überlebens- und andere Kämpfe 
erinnert. Zwei Drittel meines Lebens habe ich ihm alle Ehre gemacht 
und mich durch mein Leben gekämpft. (Martina/Martin bedeutet: 
„dem Kriegsgott Mars geweiht“). 
Ich habe mich in den letzten Jahren innerlich sehr verändert, gerade 
auch durch meine Arbeit als Seelsorgerin in den Pfarren. Ich darf 
meine Berufung leben, ich habe meine Vergangenheit bewältigt und 
damit abgeschlossen.  
Nun möchte ich diese innere Veränderung auch nach außen tragen. 
Ich habe mich entschieden meinen Vornamen für mein letztes Le-
bensdrittel in Noah (Gott ist Ruhe, Gott tröstet) zu ändern. Es ist für 
mich sozusagen eine persönliche, kleine Auferstehung. Dies ist be-
hördlich schon genehmigt und ich hoffe sehr auf Eure/Ihre Akzep-
tanz. 

(Noah Fischer, Pastoralassistentin) 

 



Um das Fest Maria Lichtmess  
wechseln die Zechpröbste ihren Dienst. 
 
Traditionell wechseln die Zechpröbste nach zwei Jahren ihren 
Dienst. Wir bedanken uns ganz herzlich bei Georg Loibichler und 
Herbert Reichinger für ihre tatkräftige Unterstützung die ganze Zeit 
über. Sie haben wesentlich zur Lebendigkeit des Pfarrlebens bei-
getragen und waren immer bereit, bei den kirchlichen Festen 
mitzuhelfen. Ihren Dienst übernehmen Herr Bürgermeister Norbert 
Weber und Johannes Hochrainer. Als Dankeschön wurden die „al-
ten“ und „neuen“ Zechpröbste zum Mittagessen eingeladen. 
 

 
 

 

 

Frühjahrsangebote der KFB 
 
Frauenmessen: 
Donnerstag, 3. April, 8. Mai und 12. Juni 2025 – jew. 8:00 Uhr 
 
Maiandacht  
Dienstag, 20. Mai 2025 - 19:00 Uhr in der Pfarrkirche 
anschließend Jahreshauptversammlung im Pfarrsaal.  
Petra Seyfried (geb. Studener) aus Waldzell  
wird uns ihr neuestes Buch vorstellen. 
 



Anmeldungen zur Pfarrreise  
bitte direkt bei Hammertinger Reisen! 

   
Diese Reise führt in wunderschöne Städte und Landschaften 
Deutschlands. Wir begeben uns auch auf die Spuren der Reformation 
und besuchen historische Stätten wie Wittenberg, die Wartburg und 
die mittelalterliche Stadt Erfurt in Thüringen, die für den Reformator 
Martin Luther prägend waren.  
Eine interessante Anreise über Prag führt in die faszinierende Stadt 
Dresden, die eines der schönsten Altstadt-Ensembles Deutschland 
besitzt. Weltbekannte Sehenswürdigkeiten werden wir in der vielsei-
tigen Metropole Berlin kennen lernen.  
Auf der Heimreise führt uns die Fahrt nach Sulzbürg. Hier halten 
wir eine Andacht in der Schlosskirche. 
 

 

Wiederhalser Fußwallfahrt 
nach Maria Schmolln am Samstag, den 26. April 
 

Abgang ist um 7 Uhr 30 beim Stiegler in Erkaburgen.  
Ankunft in Maria Schmolln um ca. 16 Uhr mit an-
schließender Wortgottesfeier in der Kirche. 
 

Die gemeinsame Messe für alle verstorbenen Wallfah-
rer findet wieder am Ostermontag in der Pfarrkirche Frankenburg 
statt. Es wäre schön, wenn wieder viele an der Fußwallfahrt und an 
der Wallfahrermesse in Frankenburg teilnehmen könnten. 

Stefan und Josef Huemer (0664/73570605) (Ewal z´Roamberi) 
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PFARRPROJEKT PAPO FRANKENBURG-TANSANIA 
 

 

 
 

Es ist immer wieder schön, wenn wir Fotos von unserer Schule in 
Kakinga bekommen! Mit großer Freude dürfen wir auf die Entwick-
lung stolz sein. Wir haben Hilfe zur Selbsthilfe gegeben und nun 
läuft unser Schulprojekt selbstständig – dank der großen Hilfe aus 
Frankenburg!  
 
Das Halten von Ziegen und Hühnern sowie der große Gemüsegarten, 
die Bananen- und Maisplantagen tragen dazu bei, dass die Kosten für 
die täglichen Mahlzeiten wesentlich gesenkt werden konnten. Au-
ßerdem lernen die Schüler-Innen den Umgang mit der Landwirt-
schaft… 
 

 
alle Fotos von Sylivia Matovu aus Tansania 



 
Maisernte und Verarbeitung zu Maismehl 

 

Ein herzliches DANKE an alle PatInnen, die den Patenschaftsbeitrag für 
2025 einbezahlt haben und somit 200 armen Kindern die Möglichkeit zum 
Schulbesuch geben. 
 

 
Im Winter haben viele Damen wieder fleißig gestrickt, gehäkelt, genäht 

und schöne Handarbeiten angefertigt – daher dürfen wir herzlich einladen 
zu unseren 

 

PAPO AKTIONEN 2025 
 

Sa.,29.3.2025, 8.30-16 Uhr:  HANDARBEITEN-Verkauf 
im Pfarrsaal mit großem Abverkauf 

 

Palmsonntag, 13.4.2025, 9 -17 Uhr: Ostermarkt Rotes Kreuz 
Mittelschule – PAPO ist mit Handarbeiten dabei! 

 

So., 3.8.2025: PAPO-PFARRFRÜHSTÜCK im Pfarrsaal 
 

So., 10.8.2025: HANDARBEITEN-Verkauf Laurenti- 
Kirtag im Pfarrsaal 

 

Ein herzliches DANKE an alle Handarbeits-Frauen  
für die wunderschönen Sachen!  

Auf zahlreiche BesucherInnen freut sich das PAPO-Team! 
 



Krankenbesuche 
Als Pfarre fühlen wir uns immer wieder auch mit jenen verbun-
den, die aufgrund von Krankheit oder Altersbeschwerden nicht 
mehr zur Kirche kommen können. 
 

Wer daher zu Hause die Sakramente (Kommunion, Beichte oder 
Krankensalbung) erhalten möchte, kann sich jederzeit gerne im 
Pfarramt (Tel. 8312) oder direkt bei Pfr. Christoph Buchinger  
(Tel. 0676/8776 5806) melden. 
 

„Ich ließ meine Seele ruhig werden und still. Wie ein kleines Kind 
bei seiner Mutter oder seinem Vater, ist meine Seele still in mir.“ 

 Psalm 131 

 
 

Kindersegnung 
Die Kath. Frauenbewegung (KFB) lud am 1. Februar zur all-
jährlichen Segensfeier für die im Vorjahr getauften Kinder ein. 

 
 
„Du bist das Heiligste, das es gibt auf der Welt“ 
resümierte Melanie Weber in ihrer musikalischen 
Umrahmung die Bedeutung der Kinder. 
 

Als Andenken erhielt jede Familie eine von Elisabeth Degeslegger 
mit dem Namen des Kindes gestaltete Kerze. Vielen Dank Margit 
Scherndl und den engagierten Frauen der KFB für die schöne Gestal-
tung der Feier und die anschließende Einladung in den Pfarrsaal. 



Ratscher Aktion 2025 
 

Auch heuer wird in der Karwoche wieder die „RatscherAktion“ 
durchgeführt – am Karfreitag (18. April) in den auswärtigen 
Ortschaften und am Karsamstag (19. April) im Marktgebiet. 
 
Wir hoffen, dass sich - so 
wie im letzten Jahr - wie-
der viele MinistrantInnen, 
Jungscharkinder und auch 
andere Schüler und Schüle-
rinnen bei der „Ratscher-
Aktion“ beteiligen.  
 

So viel Spaß macht Gutes tun. 
 
Unserem „Ratscher Team“ danken wir bereits im Voraus für die Or-
ganisation und die Pfarrbevölkerung ersuchen wir, den Ratscher-
Kindern die Türen zu öffnen und die Ratscher-Aktion wieder 
großzügig zu unterstützen. 
 
 

SAVE THE DATE! - Offenes Pfarrheim 
Es ist schon Frühling, die Zeit sie eilt.  

Bald ist es August, seid ihr dann bereit?  
In der vorletzten Woche ist es soweit! 

 

Das Offene Pfarrheim öffnet seine Türen wieder vom 18. bis 22. 
August, von 9 - 12 Uhr. Die Jugend unserer Pfarre betreut jeden Tag 
Kinder von 6 bis 12 Jahren. Neben Malen, Basteln, Schminken, Fuß-
ball und anderen Spielen, drinnen oder bei schönem Wetter draußen, 
wird auch für Getränke gesorgt. Eine Jause ist bitte mitzubringen. 
Der Besuch des Offenen Pfarrheims ist kostenlos, über freiwillige 
Spenden freuen wir uns. Das Team der Jugend freut sich mit den 
Verantwortlichen Marianne Obermair und Martina Fischer auf viele 
neue und „alte“ Gesichter! Eine Anmeldung ist nicht nötig.  
Bei Fragen: Martina Fischer, Pastoralassistentin: 0676 8776 5697 
 



V O R B E R E I T U N G  a u f  O s t e r n  
 

Samstag, 29. März 2025   19:00 Bußfeier für alle 
anschl. Beichtgelegenheit 

 

Dienstag, 8. April 2025 17:00 Kreuzweg für alle 
 Gestaltung durch die Kamillianische Familie 

 
 
 

O s t e r n  -  H EI LI G E  W O C H E 
 

Palmsonntag 13.4.2025 08:45 Palmprozession 
   Aufstellung vor der Schule 
  09:00 Eucharistiefeier 
 
 

Gründonnerstag 
  17.4.2025 15:00 Abendmahlsmesse  

für Kinder und ältere Pfarrangehörige 
 
 

  19:00 Abendmahlsmesse; anschl. 
   Anbetung bis 21:00 Uhr 
 
 

Karfreitag Ratscheraktion in den auswärtigen Ortschaften 
 18.4.2025 15:00 Karfreitagsliturgie; anschl. 
   Anbetung bis 21:00 Uhr 
 
 

Karsamstag Ratscheraktion im Marktgebiet 
 19.4.2025 08:00 bis 15:00 Uhr Betstunden 
 
  20:00 Feier der OSTERNACHT 
   Wortgottesfeier 
   Gestaltung Kirchenchor 
 
Ostersonntag 20.4.2025 09:00 Eucharistiefeier 
   Gestaltung Kirchenchor 
   Keine Abendmesse! 
 
 

Ostermontag 21.4.2025 09:00 Wortgottesfeier 
   keine Abendmesse! 


